
neu ausgerüstet. Die Gesamtbruttoproduktion wuchs von 1958 bis 1962 
von 92,6 Millionen auf 158,3 Millionen. Das ist eine Steigerung auf 
171 Prozent.

Überall wuchsen Menschen heran mit einem größeren Verantwor
tungsbewußtsein und sozialistischer Einstellung zur Arbeit. Den Kum
peln des Kaliwerkes „Thomas Müntzer" gelang es, im Kampf mit vielen 
Schwierigkeiten und durch hervorragenden Einsatz den Volkswirtschafts
plan 1962 mit 101 Prozent zu erfüllen. Im Massenwettbewerb erreichten 
sie eine Mehrproduktion von 1190 Tonnen K20 im Wert von 136000 DM. 
Sie haben sich damit einen guten Platz im Industriezweig Kali er
arbeitet.

Die Bauarbeiter auf der Großbaustelle in Leinefelde erkämpften bei 
der in Kompaktbauweise errichteten großen Halle für die Baumwoll
spinnerei einen Monat Planvorsprung.

Auch in der Landwirtschaft unseres Kreises ging es vorwärts. So war 
zum Beispiel die landwirtschaftliche Nutzfläche des Kreises von 
34000 Hektar in 115000 Parzellen mit einer Durchschnittsgröße von 
etwa 0,28 Hektar zersplittert. Durch den Sieg der sozialistischen Produk
tionsverhältnisse auf dem Lande wurde dieses Hemmnis für die weitere 
Entwicklung der landwirtschaftlichen Produktion überwunden. Zur Zeit 
ist die durchschnittliche Größe der 5750 Flächen 6 Hektar.

Erstmals ist es unseren Genossenschaftsbauern im Jahre 1962 durdi 
gute Auslastung der Technik und mit Unterstützung der gesamten Be
völkerung gelungen, in den Pflege-, Ernte- und Bestellarbeiten die agro
technischen Termine im wesentlichen einzuhalten. Es wurde bis Ende 
November die Herbstbestellung und das Ziehen der Winterfurche in weit 
besserer Qualität abgeschlossen. In einigen wichtigen Positionen der 
Planerfüllung in der tierischen Produktion 1962 wie Fleisch und Milch 
erreichten wir die Spitzengruppe.

Dieser Erfolg zeigt, daß auch in der Landwirtschaft viele neue Men
schen herangewachsen sind, die immer mehr und besser verstehen, die 
sozialistische Produktion zu lenken und zu leiten. Alle Erfolge der Werk
tätigen unseres Kreises beim Aufbau des Sozialismus in der Industrie 
und Landwirtschaft sind das Ergebnis einer langwierigen und geduldi
gen politisch-ideologischen Erziehungsarbeit durch unsere Partei und be
sonders alle Kräfte der Nationalen Front.

Es kam darauf an, alle Teile und Schichten der Bevölkerung richtig in 
diesen Aufbau einzubeziehen. Immer wieder mußte die Perspektive des
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